
Besprechungen

Reihen, sowohl die bereits 19/4 veröftentlich-Angestellten 1n der Rechtsprechung des Bun-
desarbeitsgerichts“AUnbeschadet des ten als auch die ıcht 5anz zahlreichen
Ansehens, das Clark als Weltautorität BC- neuerlichen Stellungnahmen andlich
nießt, wiıll mMI1r seıin Urteil über den „Zweıten mengetaßßit. SO oibt das Bändchen einen 1N-
Bericht des Club of Rome  « E  9 sovıel teress Einblick 1n den derzeıtigen Stand
unbestreitbar Rıchtiges 6S auch enthält, den- der Diskussion. Im Inhaltsverzei  nis feh-
noch allzu STIrCNSg und wegwerfend erscheinen. len die VO Seite blS wıederabgedruckten
Finanzwissens  CR WAal VO:  . jeher und 1St Kurzantworten; leider sınd auch die ursprung-
oftenbar immer noch eın Stietkind des Ham- liıchen Fundstellen und VOr allem die manch-
burger Jahrbuchs; iıhr 1St wiederum kein e1InN- mal nıcht unwichtigen Erscheinensdaten icht
zıger Beıtrag gewidmet. angegeben. Gerade7zu rührend 1St das ohl-

Nell-Breuning SJ wollen, mMiıt dem F Genscher als Vorsıit-
zender der FD 1n seinem den Schlu{ß des

Katholische Sozıallehre heute. Beiträge A4US Bändchens gestellten Beiıtrag unternıimmt,
dem R heinıschen Merkur. Festgabe für Joseph „dıe Aaus den Traditionen der christlichen Na-
Kardınal Höftner. Hrsg. NX Oskar SIMMEL. turrechtslehre entwickelten Prinzıpien der
Koblenz: Druckhaus 1976 179 Kart. 10,—. katholischen Soziallehre Personalıität, Soli-

darıtät und Subsidiarität lıberalen Fre1i-Im Jahr 19/4 hatte der R heıinısche Merkur
ıne Reihe von Protfessoren und Instituten heitsbegriff messen“ und die katho-

Fragen FAn katholischen Sozijallehre gestellt lısche Kıirche einem Dialog einlädt, VO  a

un ZUeTSE Kurzantworten darauf und dem sıch orößere Fortschritte (für
schließend eine Reihe ausführlicherer Stellung- die katholische Soziallehre) verspricht, „Jje
nahmen veröftentlicht. Aus Anlaß des eher sıch unser Gesprächspartner 1mM Sınne
Geburtstags VO  } Kardınal Höftner erbat unseTres Kırchenpapiers VO' 1974 als ‚Treie
VO  3 dem gleichen Kreıs nochmals Stellung- Kırche 1mM freien Staat‘ versteht“
nahmen. In dıesem Bändchen werden beide Nell-Breuning SJ

Kirche

CONGAR, Ives Der Fall Lefebvure. Schisma 1ın schliefßlich 1mM Blick auf die Sıtuation 1n
der Kırche? Miıt einer Einführung VO Karl Frankreich.
Lehmann. Freiburg: Herder 1977 143 Kart Dreıi Fragenkreise stehen bei diesem Thema
12,80 FANg Debatte. Zunächst geht den Wider-

Nach dem ebenfalls A4aUus dem Französischen spruch Letebvres und seiner Anhänger
übersetzten erk VO Jean Nzevul „Das das Z weıte Vatikanische Konzıil und
Drama VO Ecöne  « (Sıtten 1St die Stel- Papst aul VI 1m Namen eiıner Tradıtıon,
lungnahme des bekannten Dominikanertheolo- deren Inhalte und Geltung ıcht nach den
BCN die Zzweıte deutschsprachige Buchveröffent- Normen der Kırche, sondern nach eigenem
lichung ZU „Fall Letebvre“. Congars 1e]1 1St Urteil bestimmt werden. Congar macht klar,

da{ß sıch hier nıcht blo{ß iıne Reaktiondie FEınheit der Kıiırche Er 11l „den atholi-
schen Brüdern helfen“, sıch der vollen Gemeınin- auf das Fehlverhalten „progressiver“ Grup-
chaft der Kırche ür immer einzugliedern pCI andelt, sondern ıne grundsätzliıche
der bewufßt 1n ıhr verbleiben“ (16 Die Ablehnung der heutigen Kirche überhaupt
reine Intormation und Dokumentation 1St und damıt dıe reale Gefahr eines Schismas
nıger ausführlich als be1 Anzevul,; Zzenugt ber Eıne zweıte Problemschicht betrifit die all-
tür eine Auseinandersetzung. Auft diesem gemeınen Krisenerscheinungen 1n der Kirche
Hıntergrund argumentiert Congar beredt, Hıer War Letebvre einer der Anlässe, da{fß

„Unzufriedenheıit der Mißbehagen,tür den deutscheg Leser allerdings aus-
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